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Revisionskommissionen helfen bei 
der Verwirklichung der Beschlüsse

Die Kreisrevisionskommissionen nehmen im 
System des Parteiaufbaus einen wichtigen 
Platz ein. Ihre Mitglieder und Kandidaten sind 
durch Wahlauftrag verpflichtet, mitzuhelfen, 
eine rationelle und wirksame Parteiarbeit 
durchzusetzen. Die Ergebnisse der Prüfungs­
tätigkeit müssen in stärkerem Maße Einfluß auf 
die weitere Verbesserung der wissenschaftlichen 
Führungstätigkeit der Kreisleitung bei der 
Vorbereitung, Durchführung und Kontrolle der 
Parteibeschlüsse nehmen. Eine wertvolle Hilfe 
für unsere ehrenamtliche Arbeit war die zen­
trale Arbeitstagung aller Revisionsorgane un­
serer Partei im Dezember 1967.
Unsere Revisionstätigkeit im Kreis Gotha kon­
zentrieren wir auf die Durchsetzung der Auf­
gaben, die in den 10 Schwerpunkten für Wirt­
schaft, Wissenschaft und Technik, in den Haupt­
gesichtspunkten des Perspektivplanes der poli­
tisch-ideologischen Arbeit und der Anwendung 
der Grundsätze der marxistisch-leninistischen 
Organisationswissenschaft für die Arbeit der 
Kreisparteiorganisation festgelegt worden sind. 
Es ist die Aufgabe der Revisionskommissionen, 
auf dieser Grundlage die zweckmäßige Organi­
sierung und den technischen Ablauf der Partei­
arbeit sowie die Verwendung der finanziellen

Mittel mit höchstem politischem und ökonomi­
schem Effekt mit durchzusetzen.
Hauptkriterium für eine konstruktive Arbeit 
ist die richtige und rechtzeitige Auswahl der 
Kader für diese ehrenamtliche Funktion. Be­
reits in der Periode der Vorbereitung zur Kreis­
delegiertenkonferenz 1967 wurden in Zusam­
menarbeit mit dem Sekretariat der Kreisleitung 
Gotha parteierfahrene, politisch und fachlich 
qualifizierte Kader ausgewählt.
Die grundsätzlichen Materialien für die Arbeit 
der Revisionskommissionen, wie die Direktive 
für die Tätigkeit der Revisionskommissionen 
der SED und das Arbeitsmaterial für Finänz- 
prüfungen, sind ständige Arbeitsgrundlagen. 
Auch aus den Materialien der zentralen Bera­
tungen des Sekretariats des ZK mit den leiten­
den Staats- und Wirtschaftsfunktionären sowie 
mit den 1. Kreissekretären der SED haben wir 
entsprechende Schlußfolgerungen für die Re­
visionstätigkeit im Jahre 1968 gezogen. 
Sekretäre und Abteilungsleiter der Kreisleitung 
haben in den Arbeitsberatungen der Kreis­
revisionskommission die speziellen Aufgaben 
der Kreisleitung dargelegt. Daneben hat zum 
Beispiel ein Mitglied unserer KRK, Mitarbeiter 
des Kreislandwirtschaftsrates, lebendig und in-

Walter Ulbricht: „Die Bedeutung 
und die Lebenskraft der Lehren 
von Karl Marx für unsere Zeit".
Rede des Genossen Walter Ul­
bricht auf der Internationalen 
Wissenschaftlichen Session des 
Zentralkomitees der SED zum 
150.Geburtstag von Karl Marx. Die

Broschüre kann durch den Volks­
buchhandel und über die Litera­
turobleute zum Preis von-0,70 M 
bezogen werden.

M. A. Suslow: „Karl Marx — der 
geniale Lehrer und Führer der Ar­
beiterklasse."

Rede des Genossen M. A. Suslow 
auf der Festsitzung zum 150. Ge­
burtstag von Karl Marx im Kreml­
palast in Moskau. Die Broschüre 
kostet 0,50 M.

Hinweise für Parteiliteratur
Mit der politisch-ideologischen 
Arbeit der Partei und dem Lite­
raturvertrieb befaßt sich Heft 2 
des vom Dietz Verlag jetzt her­
ausgegebenen „Mitteilungsblat­
tes für den Literaturobmann". Es 
enthält darüber hinaus Literatur­
hinweise zum ökonomischen 
System des Sozialismus, zur Ge­
schichte und zu internationalen 
Problemen sowie zu Fragen der 
Prognose gesellschaftlicher Pro­
zesse und der Führungstätigkeit.
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